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Zeitumstellung - 27. März 2016 

INHALT 
Bei der Bundespräsidentenwahl sind alle österreichischen Staatsbürger mit 
Hauptwohnsitz in Österreich (Stichtag 23. Februar 2016), die spätestens 
am Wahltag 16 Jahre alt werden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind, wahlberechtigt.  

Stimmabgabe durch Wahlkarte 
Wahlberechtigte, die sich am Wahltag voraussichtlich nicht in der Wohn-
sitzgemeinde oder im Ausland aufhalten werden, können bis spätestens 
Mittwoch, 20. April 2016, schriftlich (per Telefax, Mail oder  
www.wahlkartenantrag.at) und bis spätestens Freitag, 22. April 2016, 
mündlich die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen. 
 

Wahlkarten können voraussichtlich ab Montag, 4. April 2016 bei der Ge-
meinde persönlich abgeholt werden. Mit der Wahlkarte können sie am 
Wahltag in jedem Wahllokal oder sofort im Wege der Briefwahl ihre 
Stimme abgeben. Wichtig ist, dass die Briefwahlkarte spätestens am 24. 
April 2016 bei der Bezirkswahlbehörde eingelangt ist. 
Die Gemeinde wird jedem Wahlberechtigten etwa eine Woche vor der 
Wahl eine Verständigungskarte über zuständiges Wahllokal, Wahlzeit, 
etc. per Post zustellen. Bringen sie diese Karte zur Wahl mit, sie erleich-
tern damit der Wahlbehörde die Arbeit.  
Nähere Informationen erhalten sie am Gemeindeamt. (Tel.: 07471/2240) 

Bundespräsidentenwahl 24. April 2016 

Sprengel 
 Wahllokal Wahlzeit 

I Hößgang, Neustadtl, Schaltberg 
 Gemeindezentrum, Clubraum, Marktstraße 16 7.30 - 14 Uhr 

II Berghof, Freyenstein, Nabegg 
 Volksschule, Marktstraße 6 7.30 - 13 Uhr 

III Kleinwolfstein, Windpassing 
 Untergeschoß des Kindergarten, Jakobstraße 9 7.30 - 13 Uhr 

FROHE OSTERN! 
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Bericht über Beschlüsse des Gemeindevorstandes bzw. des Gemeinderates: 

Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2015 mit € 3.375.880,30 Einnahmen und € 3.093.942,69 
Ausgaben im ordentlichen Haushalt sowie € 1.701.157,04 Einnahmen und € 1.678.489,10 Ausgaben im 
außerordentlichen Haushalt wurde vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen, ebenso der 
Bericht über die erfolgte Kassenprüfung. Die erzielten Überschüsse werden ins Budget 2016 überge-
führt. Folgende Vorhaben konnten mit dem vorliegendem Rechnungsabschluss ausfinanziert und somit 
rechnerisch abgeschlossen werden:  
Die Kläranlage in Hößgang mit der Neuerrichtung des Hauptkanals entlang der Donau, das in diesem 
Bauvorhaben mit errichtete Einstellgebäude für die Wassergerätschaften der Freiwilligen Feuerwehr 
Neustadtl sowie die multifunktionelle Sportanlage im Hößgang.  
Der Ankauf des neuen Gemeindetraktors sowie die Baukosten bei der Mittelschule sind die weiteren 
großen Haushaltsstellen des Jahresabschlusses 2015.  
 
Folgende Ankäufe, Lieferungen und Leistungen wurden aufgrund von Angeboten und Preisvergleichen 
beschlossen bzw. beauftragt:  
 Für die Tiefbohrungen bei den neuen Quellen im Prommer die Fa. Greibich aus Winklarn; 
 Bei der Mittelschule mit der Außengestaltung Fa. Terrag Asdag AG, 3362 Mauer,  
 mit der Erweiterung der Straßenbeleuchtung Fa. Göbl aus Neustadtl,  
 mit der gärtnerische Gestaltung Fa. Lagler aus Stephanshart und mit dem  
 neuen Schließsystem Fa. Hirsch aus Amstetten. 
 Für die Gemeindeverwaltung bzw. den Gemeindebaufhof ein GPS – Vermessungsgerät mit der 

dazugehörigen Hard- und Software von der Fa. GISquadrat, ein Fugenschneider und eine Vibrati-
onsplatte von Fa. Wacker Neuson aus Wien. 

 
Wichtige Termine und deren Organisation wurden fixiert: 
Samstag, 4. Juni 2016: Tag der offenen Tür in der Kläranlage sowie beim neuen Feuerwehreinstellge-
bäude und der neuen Freizeitanlage in Hößgang. 
Sonntag; 9. Oktober 2016: Einweihung der Baulichkeiten bei der Mittelschule Neustadtl. 

Der Jagdpachtschilling 2016 aller fünf Jagdgenossenschaften wird am 

Sonntag, dem 3. April 2016,  ausbezahlt. 

Die Verzeichnisse der auf die einzel-
nen Grundbesitzer entfallenden Antei-
le am Jagdpacht 2016 der Genossen-
schaftsjagdgebiete I bis V liegen vom 
9. - 22. März 2016 im Gemeindeamt 
während der Amtsstunden zur allge-
meinen Einsichtnahme auf.  

 

Der Jagdpacht kann weiters innerhalb eines halben Jahres, das ist in der Zeit vom 5. April bis 4. Oktober 2016 
im Gemeindeamt während der Parteienverkehrszeiten (Mo - Fr von 8 - 12 Uhr und Di zusätzlich von 13 - 19 Uhr) 
von den Grundeigentümern persönlich behoben werden. 
Innerhalb des genannten Zeitraumes können die Grundeigentümer die Überweisung der Beträge, wenn diese den 
Wert von € 15,- übersteigen, unter Angabe der Bankverbindung beantragen. Allfällige Überweisungsspesen wer-
den vom Überweisungsbetrag abgezogen. Alle fünf Jagdausschüsse haben übereinstimmend den Beschluss ge-
fasst, dass nicht behobene Anteile dem Jahresjagdpachtschilling des folgenden Jagdjahres vor dessen Aufteilung 
zugeschlagen werden und somit den Grundeigentümern zugute kommen. 

Kleinwolfstein, 
Neustadtl, Windpassing 

Gasth. Kürner 08.30 - 11.00 Uhr 

Berghof Gasth. Ortmüller 08.30 - 11.00 Uhr  

Nabegg Gasth. Rosenthaler 08.30 - 11.00 Uhr 

Aus dem Gemeinderat 

Jagdpachtauszahlung 
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Die Marktgemeinde Neustadtl an 
der Donau hat in den letzten Jah-
ren verschiedenste Publikationen 
herausgegeben, die sich mit der 
Geschichte, der Tradition, dem 
Brauchtum und Sehenswürdigkei-
ten der Gemeinde auseinanderset-
zen. Trotzdem liegt noch vieles an 
Dokumenten, Fotos und persönli-
chen Geschichten und Erlebnissen 
über unsere Heimatgemeinde in 
den Schubladen, auf den Dachbö-
den und im Gedächtnis. 
Dieses historische Wissen soll im 
Laufe der nächsten Jahre gesam-
melt, archiviert und als Grundlage 
für weitere Bücher, Bildbände 
oder auch als Zusatz zur Homepa-
ge aufbereitet werden, um im Jubi-
läumsjahr 2022, in dem unsere 
Gemeinde das 875 - jährige Beste-
hen feiert, einen weiteren Bestand-
teil unserer Geschichte zu veröf-
fentlichen. 
Daher hat sich eine Arbeitsgruppe 
gebildet, die diese Informationen 
sammelt und entsprechend verwer-
tet. Zur Aufteilung der Dokumen-
tationen wurden Themenbereiche 
definiert, die unter der Federfüh-
rung von nachstehenden Personen 
bearbeitet werden: 
 

Anton Grafeneder: Hausnamen/ 
Stammbäume/ Zeitzeugen 
Zum 875- Jahr Jubiläum im Jahr 
2022 sollte eine Häuserchronik 
soweit fertig sein um auch als 
Buch zu erscheinen. 
Welche Daten sind da interessant: 
Wann wurde das Haus erbaut, 
erstmal erwähnt, wer waren die 
Besitzer, Fotos von Einst und 
Jetzt. 
Da dies eine große Herausforde-
rung ist, kann so ein Projekt nur 
mit der Mithilfe von Gemeindebe-
wohnern realisiert werden. Es 
braucht dazu auch ein ganzes 
Team von Helfern. Es wäre schön 
wenn sich dafür Neustadtler/innen 
von jeder Katastralgemeinde mel-
den würden. Mit diesem Team 
werden wir dann einen Fragebo-
gen ausarbeiten, mit dem wir dann 
in die Häusern gehen. 

Eine mögliche Variante, wie eine 
solche Häuserchronik aussehen 
könnte, ist von Stadt Haag unter 
http://chronik.stadthaag.com/   zu 
finden. 
 

Fritz Pexa: Gemeindekalender/ 
Pfarrchronik 
Erstellung eines jährlich erschei-
nenden "Gemeindekalenders mit 
Chronikanhang". Neben Termi-
nen/Veranstaltungen des aktuellen 
Jahres werden historische Ereig-
nisse/ Anekdoten/ Geschichten aus 
div. Quellen (Pfarrchronik, Matri-
ken, Gemeindechronik etc.) erar-
beitet. 
CHRONIKANHANG ZUM JU-
BILÄUMSJAHR: 
Da zum 875-Jahresjubiläum im 
Jahre 2022 vor exakt 200 Jahren 
(1822) unsere Gemeinde erstmalig 
vom "Franziszeischen Katas-
ter" (darauf basiert das heutige 
Grundbuch) erfasst wurde, wird 
Fritz Pexa   diese "Urmappen" ge-
ordnet nach damaligen Rotten/
Gemeinden mit Lageplan der Häu-
ser/Stadl etc. sowie Namen/Beruf/
Hausnummer des damaligen Besit-
zers aufbereiten. 
 

Kurt Weinstabl: Schifffahrt/ Insel 
Wörth 
„Ich wurde in Hößgang geboren 
und übersiedelte mit 8 Jahren mit 
meinen Eltern und Geschwistern 
nach Neustadtl Markt. Trotz der 
vielen Vorteile die diese Umsiede-
lung unserer Familie brachte ge-
lang es mir nie, meinen Geburtsort 
und die Donau aus meiner Gedan-
kenwelt zu verdrängen. 
Erinnerungsmäßig, hobbymäßig 
aber auch beruflich verbindet mich 
seit diesen Kindheitstagen ein in-
niges Verhältnis mit diesem faszi-
nierenden Strom. Das Leben vieler 
Menschen wurde von ihm geprägt 
und Schicksale wurden durch ihn 
besiegelt. Ich möchte versuchen 
durch meine Recherchen die Ver-
änderungen, die Geschichte und 
das Leben in dieser Region zu 
durchleuchten, sie aber auch mit 
der Schifffahrt und ihrer Geschich-

te, die im vorigen Jahrhundert eine 
starke Wende erlebte, etwas näher 
bekannt zu machen. 
Ich möchte sie bitten mich mit 
ihren Erinnerungen, Erfahrungen, 
Wissen und mit vielleicht noch 
vorhandenem Bildmaterial zu un-
terstützen.“ 
 

Hans Freudenberger: Der ausge-
bildete Museumskustos hat am 
Nadlingerhof ein „wertvolles“ 
Heimat- und Erlebnismuseum auf-
gebaut. Im Laufe seiner Sammler-
tätigkeit hat er sein großes histori-
sches und geschichtliches Fach-
wissen in einigen Schriftenreihen 
bereits publiziert (Beilagen zur 
Gemeindeinformation, Buchbeiträ-
ge, Jubiläumsbroschüren,…). Da-
her (er-)warten wir weitere Werke 
und Veröffentlichungen. 
 

Gemeindearchiv: Bereits seit eini-
ger Zeit wächst im Gemeindeamt 
das „offizielle“ Gemeindearchiv. 
Fußend auf dem NÖ Archivgesetz 
arbeiten OSR Leopold Mayerho-
fer und OSek. Heinrich Mut-
tenthaler ehrenamtlich an dessen 
Aufbau. Dabei werden alle bereits 
vorhandenen Quellen und Schrift-
stücke, die sich über die Jahre im 
Gemeindeamt, den Schulen, … 
angesammelt haben, gesichtet, auf 
ihre Wertigkeit geprüft und in der 
Folge entsprechend registriert und 
aufbewahrt. 
 

Grundsätzlich können alte Doku-
mente (Schriftstücke, Fotos, Dias, 
Chroniken,…) jederzeit auf der 
Gemeinde abgegeben werden um 
sie zu sannen und zu sichern. Hin-
weisen möchten wir darauf, dass 
auch Filme zukünftig gesammelt 
und archiviert werden sollen. Um 
die technische und fachliche 
Betreuung wird sich „Filmexperte“ 
Franz Schmalwieser annehmen. 
Wenn Sie Interesse haben, an ei-
nem dieser Projekte mitzuarbeiten 
und sich aktiv an der Sammlung 
von historischem Wissen zu betei-
ligen, melden sie sich bitte am Ge-
meindeamt oder bei den vorher 
genannten Personen. 

Zeitreise Neustadtl an der Donau 
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Gratulationen 

Josef  Grafeneder, Hößgang 12 
80. Geburtstag 

Josefa Janits, Burgkogelstraße 1 
80. Geburtstag 

Herta Steindl, Kleinwolfstein 24 
80. Geburtstag 

Rosa Ober, Berghof 43 
80. Geburtstag 

Vereine - Neuwahlen 

Volkstanzgruppe 
Am 21. Februar 2016 fand  wieder die alljährliche 
Jahreshauptversammlung der Volkstanzgruppe 
Neustadtl , im Gasthaus Kürner statt. Die Leitung 
Hannes Buchberger und Cornelia Krahofer konnten 
einige Ehrengäste begrüßen, Bürgermeister Franz 
Kriener, Vizebürgermeister Edith Weichinger, 
Pfarrgemeinderatsobmann Hans Kranzl und Grün-
dungsmitglied Anton Grafeneder.   
 
Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis:  Zum 
neuen Leiter wurde Hannes Buchberger wieder ge-
wählt, zur neuen Leiterin Elisabeth Kranzl. Zur Sei-
te stehen Nathalie Rücklinger und Markus Wei-
chinger, als Stellvertreter. 

www.vtg-neustadtl.com 

Berichtigung zur 
Ausgabe der 
letzten Gemein-
dezeitung: 
Herr Rudolf 
Gessl in Willers-
bach 50 feierte 
seinen 90. Ge-
burtstag. 
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Imkerverein 
Die Imker aus Neustadtl hielten am 28.Februar 2016 die JHV mit Neuwahlen im Vereinsgasthaus GH Ortmüller 
Neustadtl ab. Nach der Begrüßung durch Obmann Johann Menk und einer Gedenkminute, begann der Auftakt der 
Jahreshauptversammlung durch einen Bericht von Margarete Reiter über das sehr bewegte Vereinsjahr der Bie-
nenzüchter. Bürgermeister Franz Kriener hebt die Wertschätzung der Imker hervor und beton die Wichtigkeit der 
Bienen im Lebenskreis für Mensch und Tier.  
 

Die Neuwahlen brachte eine Bestätigung der professionellen Arbeit von Johann Menk, der als Obmann wieder 
gewählt wurde. An seiner Seite als Stellvertreter/in Margarete Reiter und Raimund Kühberger, sowie für weitere 
Jahre als Kassier Harald Sündhofer und Schriftführer Maria Sündhofer. Gleich mehrere und neue Funktionen gibt 
es jetzt mit den Jungimkerreferenten, die zugleich die Aufgabe haben, junge Imker in die Selbstständigkeit im 
Umgang mit der Imkerei zu unterstützen. So ist es der Ortsgruppe Neustadtl gelungen mit 31 Mitgliedern den 
Höchststand in der Vereinsgeschichte zu schaffen.  
Obmann Johann Menk bedankte sich bei allen Mitgliedern und freut sich auf konstruktive und gute Zusammenar-
beit mit dem neugewählten Team. 

 
 

Reit– und Fahrverein Neustadtl Kollmitzberg 
Bei der Jahreshauptversammlung am 5. Februar 2016 
im Gasthaus Kürner wurde unter Beisein der Bürger-
meister Franz Kriener und Johannes Pressl der neue 
Vorstand gewählt. 
 

Obmann: Hermann Leitner,  
Stellvertreter: Manfred Leitner 
Kassier: Silvia Fischer 
Stellvertreter: Andreas Käferböck 
Schriftführer: Doris Kamleitner 
Stellvertreter Anna Leitner 
Kassaprüfer: Josef Krahofer und Petra Brandstetter  
Pressereferentin: Andrea Palmetzhofer. 
 

Obmann Hermann Leitner bedankte sich bei allen für 
die tatkräftige Mithilfe und freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit in den nächsten 4 Jahren.  

       www.rfv-neustadtl-kollmitzberg.jimdo.com 

 

Vereine - Neuwahlen 

Imkerstammtisch:  jeden 1. Freitag im Monat, 19 Uhr im Gasthaus Ortmüller, Berghof 
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Musikverein Frohsinn 
Am 19. Februar 2016 fand die 
Jahreshauptversammlung des 
Musikvereines Neustadtl im 
Gasthaus Krenn statt. 
Nach den verschiedenen Tätig-
keitsberichten von Obmann, Ka-

pellmeister, Stabführer, Kassier, Jugend und Ensembles wurde der 
Vorstand neu gewählt.  
Obmann Helmut Berger und Kapellmeister Hannes Freudenberger 
wurden in ihren Ämtern bestätigt.  
Die Höhepunkte des kommenden Vereinsjahres sind das Kirchenkon-
zert am 2. April 2016 in der Pfarrkirche, sieben Frühschoppen und das 
Mitwirken bei der Eröffnung der Neuen Mittelschule und des neuen 
Turnsaales. 

    www.mvneustadtl.at 

Vereine - Neuwahlen 

… News … Musikschule – News … Musikschule – News …  

Unter großem Publikumsinteresse 
fand die Woche der Musikschule 
am Standort Neustadtl an der Do-
nau statt. An 4 Spielterminen be-
wiesen die Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule Ybbs-
feld, dass mit Strebsamkeit und 
fleißigem Üben tolle Leistungen 
zu erzielen sind. Mit Spielfreude 
und ohne Scheu stellten sie sich 
mit Flöten, Trompeten, Klarinetten, Saxo-

phonen, Tuba, Tenorhorn, Schlagwerk, Steirischer Harmonika und Klavier den Zuhö-
rern und ernteten viel Applaus. 
 Als besonderes Talent präsentierte sich Raphaela Preßl, die beim Musikwettbewerb 
„Prima la musica“ im Festspielhaus St. Pölten unter der Betreuung von Ilse Leinholz 
einen 1. Preis erringen konnte. Herzliche Gratulation! 
 

Termine: 
Schlusskonzert der Musikschule Ybbsfeld 
Freitag, 3. Juni 2016, 19:00 Uhr, Saal der Volksschule Neustadtl 
Instrumente ausprobieren und Neueinschreibung 
Sonntag, 5. Juni 2016, 10:30 – 12:00 Uhr, Gemeindezentrum 
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„Richtiger Umgang im Straßenverkehr so früh wie möglich 
erproben“ 

Unsere Schulanfänger haben am 18. 1. 2016 an dem Pro-
jekt „Das kleine Straßen 1x1“ teilgenommen. Dieses Ver-
kehrssicherheitsprogramm hat das Ziel, die Kinder für die 
Herausforderungen des Straßenverkehrs am Schulweg vor-
zubereiten.  
Durch anschauliche Beispiele wurden den Kindern die 
Risiken des Straßenverkehrs aufgezeigt. Groß war die 
Überraschung, als die nicht angeschnallte Puppe bei einem 
Bremsmanöver in hohem Bogen aus dem Rutschauto flog. 
Sie konnten auch erkennen, wie gut sie im abgedunkelten 
Raum mit Hilfe von Warnwes-
ten und Reflektoren mit einer 
Taschenlampe gesehen wurden. 
Ab März wird im Kindergarten 
in regelmäßigen Abständen eine 
Lernwerkstatt angeboten. 
Das Lernen lernen ist das her-

ausragende Ziel einer Lernwerkstatt = Umgebung mit ausgewählten Materialeien. Die 
Materialien verfolgen eine aufeinander aufbauende Ordnung, die dem Kind hilft, Struk-
turen zu entschlüsseln und einen eigenen Lernweg zu finden. Das Material bietet dem 
Kind Handlungsstrategien, die es ihm ermöglichen, Schritt für Schritt das Gelernte zu 
wiederholen. Es befähigt das Kind, einzelne Handlungsfolgen nachzuvollziehen und zu 
verstehen. Unsere Vorschulkinder sind mit Begeisterung bei der Sache. 
Zurzeit sind unsere Kinder mit den Vorbereitungen für Ostern beschäftigt. Die Vorfreu-
de auf eine Überraschung nach den Osterferien ist schon sehr groß. 
 
Frohe Ostern wünscht das Team des Kindergartens mit Josefa Gebetsberger! 

Bezahlte Anzeige! 
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Jänner 2016 - Olympia 

Dieses Projekt zum Thema Bewegung umfasste einen Elternabend und 
ein Theaterstück. Unsere Pflichtschulinspektorin Mag. Michaela 
S tanglauer 
r e f e r i e r t e 
beim Eltern-
abend. Sie 
vermittelte 

in ausgezeichneter Weise, dass Bewegung für die 
körperliche, seelische und geistige Entwicklung eine 
entscheidende Grundlage darstellt. 
Das bewährte Team Sieberer führte das Stück 
„Olympia“ auf, zu dem auch alle Eltern herzlichst 
eingeladen waren. In diesem heiteren Musiktheater 
erleben die Kinder gemeinsam mit Olympia eine wundersa-
me Wandlung: „Von der Couch zum Siegerpodest!“ Olym-
pia bringt Bewegung ins Leben. 
 
 

16. Februar 2016 – Ateliertag 

Im Vorfeld des Ateliertages konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihren eigenen Interessen nachkommen und durften 
aus neun verschiedenen Workshop-Angeboten selbst aus-
wählen. Beim Atelierbetrieb werden die Klassenverbände 
aufgelöst und die Kinder arbeiten in altersdurchmischten 
Gruppen. Neugierde, Freude, Eifer und Spaß ließen unseren 
ersten Ateliertag für Schulkinder und Lehrerinnen zu einem 
besonderen Schultag werden. 
Unser nächster Ateliertag wird im Juni stattfinden. 
 
 

17. Februar 2016 – Fortbildungsnachmittag 

Unter der Leitung von OSR Elisa-
beth Gößweiner fand eine gemeinsa-
me Fortbildung der VS Neustadtl, 
der VS Ardagger und der VS Vieh-
dorf zum Thema „Soziales Lernen 
und kooperatives Miteinander“ statt.  
Mit dem Referenten Herrn SR And-
reas Krenner wurde sehr praxisori-
entiert gearbeitet und wir lernten 
sehr viele Spiele kennen und pro-
bierten diese natürlich auch aus. Da-

bei spannte sich der Bogen von Konzentrationsspielen bis zu Spielen, die dem Aggressionsabbau und der Team-
bildung dienen. Manche Übungen waren aber auch „Just for Fun“ und Spaß machte dieser Nachmittag allen Be-

teiligten. 
 
 

28. Februar 2016 –  

Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder 

Unter dem Motto „Komm zu Tisch – Jesus lädt dich 
ein“ stellten sich unsere Erstkommunionkinder bei 
der Messfeier persönlich vor. Sie teilten ihre selbst 
gebastelten Gebetskärtchen an Menschen aus, die sie 
auf ihrem Weg zur Erstkommunion begleiten wer-
den. 
Die gesamte Schulgemeinschaft wünscht unseren 
Erstkommunikanten weiterhin alles Gute. 
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Schikurs in St. Johann-Alpendorf 
Der Schikurs der 3a fand vom 24. bis zum 29.01.2016 in St. Johann-Alpendorf in 
Salzburg statt. Stützpunkt für alle Aktivitäten – Alpinschifahren und Snowboarden, 
Langlaufen, Fackelwanderung, Hüttendisco, Singstar-Singen usw. – war wie schon 
in den Jahren davor das Jugendhotel Weitenmoos.  
Das Lehrerteam - 
Gernot Krimber-
ger, Melanie Fi-

scher und Bernadette Riedl – und die jungen 
TeilnehmerInnen erfreuten sich am guten Essen 
und am stimmungsvollen Ambiente der Unter-
kunft, am traumhaften Wetter und den idealen 
Pistenbedingungen. Thomas Berger gewann das 
abschließende Schirennen bei den Burschen, bei 
den Mädchen belegte Andrea Huber den 1. 
Platz. 
 

Waffeln backen im Deutschunterricht 
Der Imperativ, die Befehlsform, stand für die 2a und 
die 2b lehrplangemäß im Februar 2016 auf dem Pro-
gramm, wurde anhand von Sprachbeispielen erarbeitet 
und anschließend mit dem Backen von Waffeln in der 
Schulküche praktisch erprobt. Dies deshalb, weil sehr 
viele Rezepte den Imperativ verwenden und die Schü-
lerinnen und Schüler somit den Transfer von  
der sprachlichen Anweisung bis zum fertigen Produkt 
– in diesem Fall Waffeln samt fruchtigem und süßem 
Beiwerk – durch das eigene Tun selbst vollziehen 
konnten.   
Natürlich wurden unter der Anleitung durch die 
Deutschlehrerin Melanie Fischer und assistiert durch 
den Begleitlehrer Alfred Pfalzer auf diese Art auch die 
Servietten gefaltet und die Tische gedeckt, ehe sich 
alle gemeinsam zur Belohnung dem Genuss der köst-
lichen Süßspeise widmen konnten. Als Hausübung 
gab es dann den Auftrag, das Rezept mit sprachlichen Mitteln umzuformulieren. Aufbauend darauf folgte einige 
Deutschstunden später eine Fortsetzung mit der Umformung von Rezepten in das Passiv, was allerdings wieder 
im normalen Klassenzimmer und an den Arbeitstischen auf 
dem Gang zu erledigen war. 
 
KEL-Gespräche der 4a 
Die KEL-Gespräche der 4a hatten die Wienwoche und ein 
frei gewähltes Thema aus deren Programm zum Inhalt. 
Wichtig war diesmal in der Vorbereitungsphase die Teamar-
beit in Dreiergruppen, die sich im Unterricht, in der Freizeit 
und an einem Freiarbeitstag gemeinsam mit ihren Themen 
auseinandersetzten und am Computer Präsentationen erstell-
ten.  
Diese Dreierteams kamen am Abend des 24.02.2016 noch-
mals in die Schule, um ihren Eltern und Lehrkräften - Alfred 
Pfalzer als Klassenvorstand und den Deutschlehrerinnen Melanie Fischer und Mag. Lisa Beham – ihre Präsentati-
onen mit Hilfe der interaktiven Tafel vorzustellen. Geachtet wurde dabei auf die inhaltliche Richtigkeit, die gra-
phische Umsetzung der PowerPoint-Präsentationen, das freie Sprechen in gehobener Umgangssprache anhand 
von Kurznotizen auf Redekärtchen und die Gestaltung des Handouts für die ZuhörerInnen.  
Beim anschließenden Gespräch zwischen Eltern, Lehrkräften und Schülerinnen und Schülern bewiesen diese ei-
nerseits in freier Rede, wie intensiv sie sich mit dem jeweiligen Thema auseinandergesetzt hatten, andererseits 
hatten sie aber auch die Gelegenheit, ihre persönlichen Eindrücke von dieser Projektwoche in der Bundeshaupt-
stadt zu schildern.  

    Neue NÖ Mittelschule  
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Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Diesmal möchten wir Ihnen den letzten Roman von Carl Djerassi vorstellen, in dem er die be-
wegende Geschichte eines Kindes erzählt, das aufgrund seiner Krankengeschichte zum Spiel-
ball widerstreitender Interessen wird:  
 

Verurteilt zu leben 
Nach einem Autounfall zeigt das Gehirn des zweijährigen Lucas keine Aktivität mehr, das Kind 
liegt im Wachkoma und muss künstlich ernährt werden. Der ambitionierte Neurobiologe Quin-
tus Swann nimmt sich seiner an, um seine körperliche Entwicklung zu beobachten und zu för-
dern. Diese Bemühungen führen Jahre später zu unerwarteten Folgen.  
 

Der mit über 30 Ehrendoktoraten ausgezeichnete Wissenschaftler und Schriftsteller Carl Djerassi geht in 
„Verurteilt zu leben“ einigen der großen ethischen Fragen unserer Zeit nach: Wie weit darf moderne Wissen-
schaft gehen? Wann ist ein Leben noch ein Leben? Und was bedeutet die Trennung von Sexualität und Fort-
pflanzung für eine Gesellschaft? Präzise lotet Djerassi menschliche Stärken und Schwächen aus und zeichnet ein 
erhellendes Porträt der texanischen Gesellschaft zwischen Keuschheitsbewegung und Hightech. 
 

Zum Autor:  
 

Carl Djerassi, geboren 1923 in Wien, lebte bis zu seinem Tod im Januar 2015 in San Francisco, 
London und Wien. Der brillante Chemiker und scharfsichtige Literat machte sich als Naturwis-
senschaftler, v.a. als Miterfinder der Pille, wie auch als Schriftsteller, Kunstsammler und –
mäzen einen Namen. Als Autor prägte er das Genre „Science-in-fiction“: Romane, in denen er 
die Welt der Naturwissenschaften mit literarischen Mitteln erfasste. Der vielfach ausgezeich-
nete Wissenschaftler wurde vom „London Times Magazine“ zu einem der 30 wichtigsten Men-
schen des Millenniums gekürt.    
 

ÖFFNUNGSZEITEN in den OSTERFERIEN: 
Am Palmsonntag (20.03.2016) und am Mittwoch (23.03.2016) ist normaler Büchereibetrieb.  
Am Ostersonntag (27.03.2016) bleibt die Bücherei geschlossen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Leserinnen und Lesern 
ein frohes Osterfest sowie weiterhin viel Freude am Lesen                                                                                                        
                    Ihr Büchereiteam 

Öffnungszeiten: Mittwoch: 16.30 ‐ 18.30 Uhr                   
Sonntag:  09.00 ‐ 11.00 Uhr  
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FR  1. April  19:30  FCU : Amstetten II 

SO  24. April  16:30  FCU : Ybbsitz 

FR  6. Mai  19:30  FCU : Blindenmarkt 

SA  21. Mai  17:00  FCU : Winklarn 

SA  4. Juni  18:30  FCU : Steinakirchen 

Die Nachwuchsmannschaften des FCU Neustadtl stellen sich vor: 

U9 - Trainer/Betreuer: Dominik Leimhofer, Josef 
Krimberger, Matthias Pils, Adi Leimhofer 

Frühjahr 2016 ‐ Heimspiele 

U15/U16  
Trainer: Adi Leimhofer,  
     Josef Weinstabl 

U12 - Trainer/Betreuer: 
Rene Naglseder, Wolf-
gang Salzmann, Erwin 
Berger, Heiko Kössler 

U13 - Spielgemeinschaft 
mit Grein 
Betreuer: Christian Nade-
rer, Mario Sperneder 
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Datum Wochenend-Notdienst der Ärzte Telefon 
26./27./28. März Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 

2./3. April Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

9./10. April MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 

16./17. April Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 

23./24. April Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

30. April/1. Mai Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 
5. Mai Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 
7./8. Mai Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 
14./15. Mai MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 

ALTSTOFFSAMMEL-ZENTRUM  
FREITAG 

8. April 
22. April   

15 - 18 Uhr offen 
Am Karfreitag ist das ASZ  

geschlossen! 

Der Gemeindeverband für Umwelt-
schutz (GVU) und der Gemeindever-
band für Abgabeneinhebung (GVA) 
wurden in der Sitzung am 20. Jänner 
2016 zur neuen Verwaltungseinheit 
Gemeinde Dienstleistungsverband 
Region Amstetten für Umweltschutz 
und Abgaben (gda) zusammengelegt. 
 

T: 07475/53340200 
Mostviertelplatz 1  
3362 Oed-Oehling 


